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DREI BEITRAGE ZU BERNS STADTGEOGRAPHIE

Das Vortragsprogramm 1982/83, so gut wie der kürzlich erschienene
Band 54 des Jahrbuches liegen thematisch durchwegs ausserhalb des
lokalbernischen Rahmens. Vorstand und Redaktion erachten es darum
als besonders sinnvoll, diesem Heft drei Auszüge aus stadtgeographischen

Arbeiten über Bern anfügen zu können. Zwei befassen sich
mit Baumbeständen und Grünflächen, eine mit der baulichen Umwandlung

des Länggassquartiers. Immer geht es letztlich um Teilbereiche

der vieldiskutierten Lebensqualität in unserer Stadt.
Texte und Karten von Fredi Bieri und Marco Rupp stammen aus
Diplomarbeiten, diejenigen von Beatrice Chatton aus einer Seminararbeit.

Ausgeführt wurden sie alle am Geographischen Institut
der Universität Bern.

Die Baumlandschaft der Stadt Bern

Fredi Bieri
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Sommer 1981: "Der Kastanienbaum hat viele Freunde

Sommer 1982: Den Kastanienbaum gibt's nicht mehr '.
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